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Zitat von FrozenYoghurt

Ich sage, da, wo wir als Nation ein an unsere Bedürfnisse angepasstes Schulsystem
etabliert, gestärkt und nicht zum Schauplatz politischer Grabenkämpfe gemacht haben,
hat es wunderbar funktioniert und die Welt blickte neidisch auf Deutschland. Das ist
schon lange nicht mehr so.

Schule war schon immer spielbar politischer Grabenkämpfe und in welcher Zeit hat die Welt
neidisch auf Deutschland bezüglich ihres Schulsystems geguckt? Vielleicht am Anfang, als wir
die Schulpflicht mit als erstes eingeführt haben? Oder die Zeit der Reformpädagogen?

Zitat von FrozenYoghurt

Hast du einen Beleg für die Aussage mit dem Hintergedanken zur Trennung von
"Klassen"? Nur als Hinweis: Die Feudalgesellschaft ist zu dem Zeitpunkt schon
abgeschafft worden!

Hier ist eine gute Zusammenfassung:

https://www.deutschlandfunk.de/schule-deutsch…system-100.html

Zitat von FrozenYoghurt

Möchtest du denn, dass es Eltern verboten wird, ihre Kinder bestmöglich zu
unterstützen, sodass sie ihre Potenziale voll ausschöpfen können? Denn das ist die
Konsequenz deiner Forderung: Am besten alle Kinder ihren Familien wegnehmen, damit
niemand einen Vorteil haben könnte und bloß kein Talent gefördert wird. Klingt für
mich recht sozialistisch und unschön und widerspricht vollkommen dem
Leistungsprinzip und dem Prinzip, sein Kind nach eigenen Vorstellungen fördern zu
können. Man kann natürlich ein sozialistisches Einheitsbreiprinzip etablieren, bei dem
niemand in der Spitze gefördert wird und alle auf einem überschaubaren Niveau
bleiben.

Wo aus meinen Aussagen ziehst du denn diese Schlussfolgerung? In deinem Profil steht
"Gymnasium" in einem deiner Beiträge, ich mag das aber auch falsch verstanden haben,
schreibst du, dass du an einer Gesamtschule arbeitest. Daher gehe ich jetzt mal davon aus, du
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kennst das Konzept? Ansonsten informiere dich!

Keines der mir bekannten Gesamtschulen in NRW oder in Niedersachsen arbeitet nach einem
sozialistischen Einheitsprinzip.

Das Ziel ist es doch tatsächlich die individuellen Potenziale voll auszuschöpfen (ob ihnen dies
mit ihren sehr unterschiedlichen Konzepten gelingt, ist eine andere Debatte) dafür werden
meistens ab dem 6 oder 7. Jahrgang verschiedene Kurssysteme in verschiedenen Fächern
eingerichtet, In denen die Kinder in homogenen Arbeitsgruppen an ihren Lernzielen arbeiten
(heißen meistens Grundkurse oder Erweiterungskurse) Somit gibt es auch hier die Möglichkeit
Talente zu fördern. Dazu gibt es meistens noch eine Vielzahl an Workshops oder Projekten, wo
sich Kinder in ihrem Element austoben können, um ihre Fähigkeiten auszubauen.

Was soll daran ein Einheitsprinzip sein??
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